
An meinen Hängen und Pfaden finden sich 
noch immer die Spuren eines Lebens, das 
eng mit dem Land verbunden ist: 
Trockenfeldbau, Schafzucht und die 
Bearbeitung des Bodens – Wissen, das aus 
Notwendigkeit und einem tiefen Verständnis 
meiner Rhythmen und meiner Geografie 
erwuchs. Ich zeige mich als untrennbar 
verbunden mit den Praktiken, dem 
Handwerk und den Bräuchen, die meine 
Geschichte über die Zeit geprägt haben.

Manche dieser Praktiken sind mit den 
Generationen in Vergessenheit geraten; 
andere leben fort, als stilles Erbe, das von 
Familie zu Familie und von Nachbarn in der 
Region weitergegeben wird und eine 
kollektive Identität formt, die tief in meinem 
Boden verwurzelt ist.

Ich bin nicht nur Topografie und Vegetation: 
Ich bin auch Begegnung. Die Menschen von 
Tajillos sind mit meiner Landschaft in mir 
verwoben, in einem Geflecht aus Bräuchen, 
Wegen und Traditionen, das erklärt, wie ich 
bis heute bewohnt, verstanden und 
gewandelt wurde.

HANDEL UND 
TRADITIONEN
Identität eines Gebiets

TAFEL 1

TAFEL 2

Der Wasserträger reiste zur Roya-Quelle, 
die die Stadt seit Jahrhunderten mit 
Wasser versorgte. Frauen und Reisende 
kamen zu ihm, woraus der Ausdruck 
entstand: „Er muss öfter zur Roya-Quelle 
fahren als Churrasca“, ein Symbol für 
seinen unermüdlichen Einsatz.

• WASSERTRAGER

Der Viehzüchter war für die Pflege, 
Haltung und Fütterung der Tiere 
verantwortlich. Ein strategisch wichtiger 
Wasserpunkt, der die Kontinuität der 
traditionellen Viehzucht sichert, ist der 
Wassertrog, der sich noch immer neben 
der Roya-Quelle befindet.

• RANCHER

Sie organisierten extensive Weidewirtschaft 
und lenkten die Herden entsprechend den 
Jahreszeiten und der Verfügbarkeit von 
Ressourcen. Ihr ökologisches Wissen über 
das Gebiet sicherte die nachhaltige 
Nutzung der Umwelt und schuf ein 
dynamisches Verhältnis zwischen 
Viehhaltung, Landschaft und 
ökologischem Gleichgewicht.

• PASTOREN

Sie reisten zur Roya-Quelle, wo sich die 
alten, heute verschwundenen 
Waschplätze befanden. Dieser Ort 
diente als Arbeits- und Treffpunkt und 
förderte eine gemeinschaftliche Praxis, 
die sich um das Wasser und das tägliche 
Leben der Region drehte.

• WÄSCHER

Glasurkeramikgefäß in Form eines 
umgedrehten Kegels. Es zeichnet sich 
durch seine Breite, geringe Tiefe und 
einen Rand aus, der breiter als der 
Boden ist.

• LEBRILLO

Ein dickes Seil, üblicherweise aus 
Espartogras oder anderen starken, 
miteinander verflochtenen Materialien, 
das zum Binden, Sichern oder Heben von 
Gewichten verwendet wird.

• SEIL

Ein robuster und langlebiger 
zylindrischer Behälter zum Aufbewahren 
und Transportieren von Flüssigkeiten 
oder Materialien.

• BLECHEIMER

Ein Behälter mit Griff und tiefem Boden 
zur Aufbewahrung, zum Transport oder 
zum Erwärmen von Milch.

• MILCHKANNE

Handgefertigter Behälter aus 
Pflanzenfasern, traditionell verwendet 
zur Aufbewahrung oder zum Transport 
von Lebensmitteln oder zum Sammeln.

• WEIDENKORB

Traditionelle und handgefertigte 
Werkzeuge, die entwickelt wurden, um 
während der Ernte die oberen Teile der 
Olivenbäume zu erreichen.

• HOLZLEITERN

Ein halbkreisförmiges Stück, das an der 
Unterseite der Pferdehufe angenagelt 
wird, um den Huf vor Abnutzung und 
Beschädigung zu schützen.

• HUFEISEN

Ein traditionelles landwirtschaftliches 
Gerät mit langem Stiel und zwei bis sechs 
Zinken, das zum Anheben von leichten 
Materialien wie Heu verwendet wird.

• HOLZGABEL

Ein traditionelles landwirtschaftliches 
Gerät, das hauptsächlich zum Pflügen 
des Bodens verwendet wird. Es besteht 
aus einer gebogenen Eisenklinge und 
einem kurzen Griff.

• AMOCAFRE

Behälter zur Aufbewahrung und zum 
Transport von Flüssigkeiten, der mit 
einem Seil umwickelt ist, um das Glas 
vor Bruch zu schützen.

• MIT SEIL UMWICKELTE GLASFLASCHE

Traditionelle landwirtschaftliche Geräte 
spiegeln die Beziehung zwischen Mensch 
und Land wider und veranschaulichen die 
täglichen Aufgaben in Landwirtschaft und 
Viehzucht. Hergestellt aus einfachen, 
robusten Materialien, vereinen diese 
Gegenstände Funktionalität und 
Handwerkskunst und werden so zu einem 
Zeugnis des ländlichen Lebens.
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